
Hoheitsgebiet können andere Regierungen benachrichtigt werden.79 In einigen Fällen hat der UN-Sicherheitsrat die 
Tatsache der Besatzung anerkannt.80

11,3 END OF ÖKUPPLUNG UND DURATION VON GC OVERPFLICHTUNGEN

Der Status der kriegführenden Beschäftigung endet, wenn die Voraussetzungen für ihre Antragstellung nicht 
mehr gegeben sind. Bestimmte Verpflichtungen des GC in Bezug auf das besetzte Gebiet bleiben für die Dauer der 
Besetzung nach dem allgemeinen Abschluss der Militäroperationen bestehen.

11.3.1 Ende der Besatzung. Die kriegerische Besetzung endet, wenn die Bedingungen für ihre
Antrag nicht mehr erfüllt.81 Insbesondere erlischt der Status der kriegführenden Besatzung, wie weiter unten 
erörtert wird, wenn der Eindringling das besetzte Gebiet faktisch nicht mehr regiert oder wenn zwischen dem 
Staat des besetzten Gebiets und der Besatzungsmacht keine feindliche Beziehung mehr besteht.82

Die kriegerische Besetzung endet, wenn die Besatzungsmacht das besetzte Gebiet nicht mehr 
effektiv unter ihre Kontrolle gebracht hat.83 Zum Beispiel kann ein Aufstand der lokalen Bevölkerung die 
Besatzungsmacht daran hindern, ihre Autorität über das besetzte Gebiet tatsächlich durchzusetzen. Ebenso 
würde auch die Vertreibung oder der vollständige Rückzug der Besatzungsmacht aus dem Gebiet ausreichen, 
weil die ehemalige Besatzungsmacht das besetzte Gebiet in der Regel nicht ausreichend kontrollieren könnte.

Die kriegerische Besetzung kann auch enden, wenn zwischen der Besatzungsmacht und dem Staat des 
besetzten Territoriums keine feindliche Beziehung mehr besteht (obwohl, wie im folgenden Unterabschnitt erörtert, 
bestimmte GC-Verpflichtungen weiterhin gelten können).84 Wenn beispielsweise ein neuer,

79 Zum Beispiel, John D. Negroponte & Jeremy Greenstock, Schreiben der Ständigen Vertreter des Vereinigten 
Königreichs Großbritannien und Nordirland und der Vereinigten Staaten von Amerika an die Vereinten Nationen 
vom 8. Mai 2003 an den Präsidenten des Sicherheitsrats, UN-Dok. S/2003/538 („die Vereinigten Staaten, das 
Vereinigte Königreich und die Koalitionspartner, die im Rahmen bestehender Befehls- und Kontrollvereinbarungen 
durch den Kommandeur der Koalitionsstreitkräfte handeln, haben die vorläufige Koalitionsbehörde geschaffen, die 
das Amt für Wiederaufbau und humanitäre Hilfe umfasst, die Befugnisse der Regierung vorübergehend auszuüben 
und erforderlichenfalls insbesondere für Sicherheit zu sorgen, die Lieferung humanitärer Hilfe zu ermöglichen und 
Massenvernichtungswaffen zu beseitigen Die Behörde sorgt unter anderem für die Sicherheit in und für die 
provisorische Verwaltung des Irak … .“).

80 Zum Beispiel, UNOECURITY CONCIL RLÖSUNG 1483, UN-Dok. S/RES/1483, 2 (22. Mai 2003) („In Kenntnis des Schreibens der 
Ständigen Vertreter der Vereinigten Staaten von Amerika und des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland 
vom 8. Mai 2003 an den Präsidenten des Sicherheitsrats ( S/2003/538) und in Anerkennung der besonderen Befugnisse, 
Verantwortlichkeiten und Verpflichtungen nach geltendem Völkerrecht dieser Staaten als Besatzungsmächte unter 
einheitlichem Kommando (die „Behörde“)“); UN-SECURITY CONCIL RLÖSUNG 661, UN-Dok. S/RES/661 (1990) (6. August 1990) 
(„Entschlossen, die Invasion und Besetzung Kuwaits durch den Irak zu beenden und die Souveränität, Unabhängigkeit und 
territoriale Integrität Kuwaits wiederherzustellen“).

81 Beziehen auf § 11.2.2 (Standard für die Bestimmung, wann ein Gebiet als besetzt gilt).

82 WINTHROP, MILITÄR LAW & PREZEDENTEN 801 („Der Status der Militärregierung besteht vom Beginn der tatsächlichen Besetzung an, bis 
der Eindringling mit Waffengewalt vertrieben wird oder selbst die Eroberung aufgibt oder bis das Land gemäß einem 
Friedensvertrag zu seiner ursprünglichen Loyalität wiederhergestellt wird oder wird in die Domäne des herrschenden 
Kriegführenden eingegliedert.“).

83 Beziehen auf § 11.2.2.1 („Tatsächlich vermittelt“ – Wirksamkeit der Besetzung).

84 Beziehen auf § 11.2.2.3 („Der feindlichen Armee“ – kriegerische Besetzung gilt für feindliches Gebiet).
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